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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

ÄRMEL ODER
ARER

KEINE

J/,? TY/ro//e zum IF/m&en AracAte
and 7"ret7ie/7 .str/i a/zc/i m der /7«mc«mode
Gasse« AaAnfe, erracAte a//cA de« 77a«d-
sc/t« A «/as 5c/«cAsa/. 7z/- wurde a/s/ür die
Gese//s/7t«yi äAer/Züss/g aAgestra/f und
zum «otwewdigen t/eAe/ a«/der Strafe
degradiert. .Diese 7a.tsac/te wurde durc/i
«ue die //a«dsc/i«/i«ia«se/ietfe und -St«/-
joe ergra/ende/arAeurefeAe Gar/Mturmame
m/r seA/ecAt cerscA/eiert.

Nackte Hände klatschten im Theater Beifall. Niemand fiel
es ein, Handschuhe anzulegen, um den Genuß eines

Sinfonie- oder Kammermusikkonzerts zu verstärken. Klang-
voll schwirrten die Küsse auf Ihre Hand,"Madame, ohne daß
Sie daran dachten, sich für Soiré und Diner des Handschuhs
zu bedienen, und bei Tango, Fox und Blues tangierten Hände
ohne lederne Zwischenwände. Vorbei nun, die handschuh-
lose, die billige Zeit! Tragt Handschuhe auch im Sommer!
mahnt die Hygiene, tragt Handschuhe! befiehlt die Mode,
auch dort, woes seit einem Dutzend Jahren überflüssig schien^
Pionier der neuen Mode war England. Ueble Nachrede be-

hauptet, weil dort der schöne Frauenarm eine Selten-
heit sei. Erst als Paris sich der Angelegenheit annahm,
kam der Erfolg. Schneider lancierten den langen
Handschuh zur ärmellosen Robe, den halblangen
Schlupfer zum Tee- und Cocktailkleid. Ganterie ihrer-
seits ist klug genug, ihre neuen Erzeugnisse modern-
stem Geschmack anzupassen. Sie färbt Leder dem
Kleide gemäß ein und wenn es in süßesten Tönen von
Rosa und Himmelblau sein muß. Sie ersetzt die tra-
ditionelle Raupe durch geometrische Applikationen,
oder setzt den ledernen Gesellen in raffinierten Kon-
trast zur Robe. Dabei spielt Schwarz-Weiß keine ge-
ringe Rolle. * Leder, notabene, ist für den Modehand-
schuh ein dehnbarer Begriff. Auch für die Straße wird
nur weiches und weichstes Material verwendet, streng
anschließend, wie angegossen sitzt es nun um die
Hand. Das stulpenartig Abstehende fällt als weite,
weiche Manschette, artet zur Tüte mit oder ohne Re-
vers aus oder legt sich, nachdem es glücklich über
den Ellbogen hinaufgestreift wurde, in natürlich
weichen Falten um den Arm oder über den Aermel.
So wird die Garnitur des langen Handschuhs mit
Material vom Kleid überhaupt zum Bestandteil des
Kleides. * Noch sind wir nicht so weit, daß auch
der Herr wieder zum Handschuh greift, bevor er
zum Tanz engagiert. Doch bringt vielleicht der neue
Damenhandschuh auch dem männlichen Partner
wieder Freude am Dasein bei. MARGRIT
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